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Fremdgegangen 

Wir schreiben das Jahr 2000. In diesem Jahr wurde die Währung von 

der Deutschen Mark auf den Euro umgestellt und auch das Leben 

der siebzehnjährigen Maria geriet aus den Fugen, als sie eines Tages 

ihren Freund mit einem anderen Mädchen sah. Maria stand da, wie 

vom Donner gerührt, und wagte nicht sich zu bewegen. Was machte 

das andere Mädchen mit ihrem Freund? Hatte der Freund eine Neue 

und erzählte ihr nichts davon? Maria wurde sauer und rannte nach 

Hause. Sie schloss sich ihrem Zimmer ein und wollte mit niemandem 

reden, noch nicht mal mit ihren Eltern, die besorgt nach ihrer Tochter 

schauten. „Es geht euch nichts an, das ist meine Angelegenheit“, 

sagte Maria und schickte die Eltern fort. Am Abend konnte sie nicht 

schlafen, denn immerzu dachte sie daran, was sie entdeckt hatte. Das 

konnte nicht wahr sein, dachte sie. Über diesen Gedanken schlief sie 

schließlich ein. 

Am nächsten Morgen konnte sich Maria nur mit Mühe in der Schule 

konzentrieren. Verbissen starrte sie in ihr Heft und kaute auf ihrem 

Bleistift herum. Die ganze Zeit hatte sie dieses Mädchen vor Augen, 

das mit ihrem, Marias Freund Seite an Seite durch den Park spaziert 

war. Maria wusste nicht, wer dieses Mädchen war, und sie wollte es 

auch nicht wissen. Für sie war nur eins klar: Das Mädchen hatte ihr 

den Freund entrissen! Am Nachmittag sah sie ihren Freund wieder 

mit dem anderen Mädchen. Und sie, Maria,  spürte einen großen 

Hass auf das Mädchen, dessen Name sie nicht kannte. Sollte   ihr 

Freund doch glücklich werden mit seiner Neuen. Maria fand es feige, 

dass ihr noch Geliebter nicht die Wahrheit sagte. Einen kurzen 

Moment überlegte sie, ob sie den Freund zur Rede stellte, aber sie 

verwarf den Gedanken wieder. Sie sah ihn doch mit dem Mädchen, 

das war ihr Beweis genug, drum brauchte sie nicht mit dem jungen 

Mann darüber zu sprechen. Wortlos stand sie da und schüttelte 

verständnislos den Kopf. Manchmal waren die Männer doch nicht 

das, was sie vorgaben zu sein. Eine Weile beobachtete Maria das 

Pärchen. Dann sah sie das, was sie niemals sehen wollte. Das 

Mädchen und der Freund küssten sich. Fremdgegangen, schoss es 

durch Marias Kopf und sie rannte davon.  
 


